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Vorwort

Der vorliegende Band stellt die Bearbeitung der Architekturreste 
am Westkôm von Elephantine dar. Das unter der Leitung von 
Werner Kaiser vom Deutschen Archäologischen Institut Kairo 
(DAIK) in Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Institut für 
Ägyptische Bauforschung und Altertumskunde von 1987 bis 1992 
ausgegrabene Stadtareal umfasst Schichten vom späten Neuen 
Reich bis in die Römerzeit.

In den bearbeiteten Bauschichten konnten wichtige Hinweise 
der städtebaulichen Entwicklung des Quartiers, der Bautechnik, 
der funktionalen Gliederung der Gebäude und Details des tägli-
chen Lebens im Wandel der Zeit gewonnen werden. Die zum Teil 
aus ungestörten stratigraphischen und baulichen Zusammenhän-
gen geborgenen Fundobjekte stellen in anschaulicher Weise dar, 
welche Gebrauchsgegenstände Verwendung fanden und wie sich 
das tägliche Leben gestaltete.

Die Feldarbeit sowie ein Teil der Ausarbeitung erfolgte während 
meiner Tätigkeit als Referent für Architektur und Baugeschichte am 
DAIK in der Zeit vom 1. Januar 1987 bis zum 31. Juli 1993. Es fanden 
sechs Grabungskampagnen statt, die, von der Weihnachtspause ab-
gesehen, von Oktober bis April andauerten. An den verschiedenen 
Kampagnen und der Aufarbeitung waren die folgenden Teilnehmer 
beteiligt: Frank Andraschko, David  A. Aston, Christa Aue, 
 Joachim Boessneck, Martin Bommas, Gabriele Brinkmöller, 
Claudia Bührig, Antje Busch, Ulrike Dubiel, Thomas Gröte-
meyer, Jürgen Heckes, Dieter Johannes, Ulrich Kapp, Heidi 
Köpp, Uwe Minuth, Ingrid Nebe, Hans-Christoph Noeske, 
Patrick Rau, Diane Restemeyer, Wolfgang Röllig, Werner 
Schallner, Nina Schliep-Andraschko, Angela von den 
Driesch, Ulrich Willerding und Gisela Wolf. Neben den 
deutschen Grabungsteilnehmerinnen und Grabungsteilnehmern 
unterstützten mich die bewährten Grabungsarbeiter aus Kuft unter 
der Leitung von Rais Kamel Sadiq und Rais Amir Kamel Sadiq.

Die fotografischen Aufnahmen stammen von Dieter Johannes 
und das geodätische Punktenetz wurde von Ulrich Kapp angelegt. 
Jürgen Heckes vom Deutschen Bergbau-Museum Bochum führ-
te eine Abschlussdokumentation des Grabungsgebietes von einem 
gefesselten Luftschiff aus der Luft durch. Die Datierung der Bau-
schichten ist im Wesentlichen der Auswertung der Keramikfunde 
durch David A. Aston zu verdanken. Er datierte bereits während 
der laufenden Grabungsarbeiten die wichtigsten Fundkomplexe 
und legte mit Elephantine XIX. Pottery from the late New Kingdom 
to the early Ptolemaic Period, AV 95, Mainz 1999, die erste Veröffent-
lichung aus der Grabung vor.

Die Auflistung der Funde in Kap. 5 wurde von Josefine Kuckertz 
angefertigt. Um eine möglichst vollständige Zusammenstellung be-
müht, wurden die Informationen aus zahlreichen Unterlagen der 
Grabung kompiliert. Die ca. 6.000 einzelnen Fundobjekte sind in 
gegliederten Listen erfasst. Die Funde sind, wenn möglich, einzelnen 

architektonischen Einheiten, wie Häusern, Gebäuden, Straßen, zuge-
ordnet und an die Architekturbearbeitung als einer nach Räumen ge-
ordneten Liste angehängt. Wenn eine Zuschreibung an ein bestimm-
tes Gebäude nicht möglich war, sind die Fundstücke den während der 
Ausgrabung definierten (Grabungs-)Arealen (siehe Abb. 3) zugeordnet 
worden. Bei vielen Funden sind die Bezeichnungen und Einschätzun-
gen der Ausgräber beibehalten worden. Um einen guten Überblick 
über die Fülle und Verschiedenartigkeit des Fundguts in den einzel-
nen Bereichen geben zu können, wurden möglichst alle Fundobjekte 
aufgezählt, selbst wenn sie zunächst unbearbeitet bleiben. Aufgelistet 
werden alle in den einzelnen Fundkomplexen gemachten Funde, 
auch wenn sie wegen eindeutig differierender Datierung ursprüng-
lich sicher nicht dem originalen Kontext der Architektur angehören 
(z. B. koptische Objekte in einem Gebäude der 22.–24. Dynastie).

Informationen bezüglich demotischer Ostraka sind Friedhelm 
Hoffmann zu verdanken, der zusammen mit Karl-Theodor 
Zauzich die demotischen Texte aus Elephantine bearbeitet. Ruth 
Duttenhoefer hat Daten zu griechischen Ostraka beigesteuert; 
beiden sei hiermit sehr herzlich gedankt. Die mit einer Kleinfund-
nummer (K + fünfstellige Zahl) versehenen Objekte wurden von 
Josefine Kuckertz und Ingrid Nebe in Elephantine XXII. Aus
grabungen in der Weststadt 1987–1992. Die Funde, AV 102, Wies-
baden 2022, veröffentlicht.

Bevor Elephantine XXI in den letzten Jahren durch Josefine Ku-
ckertz eine Aktualisierung und Überarbeitung erfuhr, wurde die 
Arbeit im Jahre 1998 von der Universität Hannover als Dissertation 
angenommen. Mein Dank gilt der ägyptischen Antikenverwaltung 
und dem DAIK, die das Projekt ermöglicht haben. Weiterhin danke 
ich den Freunden und Kollegen, die durch Anregungen und Dis-
kussionen zu dem Gelingen dieser Arbeit beigetragen haben. Hier 
sind insbesondere Günter Dreyer, Gerhard Haeny, Horst 
 Jaritz, Dietrich Raue, Stephan Seidlmayer, Cornelius von 
Pilgrim und Martin Ziermann zu nennen. In besonderer Weise 
bin ich Werner Kaiser zu Dank verpflichtet. Er hat die Aufgaben-
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